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BRIEFING zur ANGEBOTSLEGUNG 

Durchführung der Landeszahnstatuserhebung für Wien   

im Wintersemester 2023/2024 

 

 

Hintergrund und Ziel des Auftrags 

Die Gesundheit Österreich GmbH (GÖG) ist vom Bundesministerium für Soziales, Gesundheit 

und Konsumentenschutz beauftragt, eine Untersuchung zur Mundgesundheit der 

sechsjährigen Kinder in Österreich nach WHO-Methode durchzuführen. Seit dem Jahr 2001 

werden diese Zahnstatuserhebungen bei Sechsjährigen und Zwölfjährigen in Abstimmung mit 

den Ländern und in Kooperation mit den österreichischen Sozialversicherungsträgern immer 

wieder in einer Stichprobengröße erhoben, die auch Auswertungen auf Landes- und 

Regionsebene zulässt. Länder-Zahnstatuserhebungen leisten einen grundlegenden Beitrag 

zur Überprüfung der Prophylaxe-Programme in den Bundesländern. Die bundesweiten 

Ergebnisse (Gesamt-Österreich-Ergebnisse) werden im Auftrag des Gesundheitsressorts 

publiziert.  

Im Jahr 2016 fand die letzte bundesweite Erhebung bei den 6-jährigen Volksschüler*innen 

statt (erste Klasse Volksschule). Die Ergebnisse sind hier einzusehen:  

https://goeg.at/sites/goeg.at/files/2017-11/L%C3%A4nder-Zahnstatuserhebung_FINAL.pdf  

Im Wintersemester des Schuljahres 2023/2024 ist wiederum eine Erhebung des Zahnstatus 

der 6-jährigen Volksschüler*innen geplant. Die Erhebung in Wien wird in Vertretung der Stadt 

Wien von der Wiener Gesundheitsförderung (WiG) koordiniert. Gesucht wird gegenwärtig ein 

Untersuchungsteam, bestehend aus zumindest einer Zahnärztin oder einem Zahnarzt und 

einer Assistenzperson zur Dateneingabe, zur Umsetzung der Erhebung im vierten Quartal 

2023 und ersten Quartal 2024. 

 

Gegenstand des Auftrags 

Gegenstand des Auftrages ist die Durchführung der Zahnstatuserhebung in Wien beginnend 

mit Oktober 2023, endend mit März 2024. Konkret werden folgende Leistungen angefragt: 

  

https://goeg.at/sites/goeg.at/files/2017-11/L%C3%A4nder-Zahnstatuserhebung_FINAL.pdf


    

 

 Organisation inkl. Vorbereitung und Durchführung der zahnärztlichen Erhebungen inkl. 

Dateneingabe (vor Ort) an 29 Schulstandorten wienweit, bei je rund 16 Kindern 

(erste Klasse Volksschule, 6-Jährige) nach den Vorgaben und mithilfe der Formulare 

der GÖG.  

 Zur Orientierung bei der Erstellung des Angebots kann folgende Übersicht 

herangezogen werden:

 

 
 

 Die Kommunikation mit den Schulen inkl. Terminvereinbarung und Abstimmung. 

 Einholung des Einverständnisses zur Untersuchung und schriftliche Befragung der 

Eltern aller Erstklässler in den ausgewählten 26 Schulen (Druck und Versand 

standardisierter, vorab elektronisch zur Verfügung gestellter Formulare/Fragebögen an 

die Schulen). 

 Stichprobenziehung der zu untersuchenden Kinder an den ausgewählten Schulen vor 

Ort nach den Vorgaben der GÖG. 

 Die verpflichtende Teilnahme des gesamten Untersuchungsteams, also 

Untersucher*in (Zahnärzt*in) sowie Dateneingabeperson an einem 3tägigen 

Kalibrierungsseminar, organisiert von der GÖG, voraussichtlich 2.-4. Oktober 2023, 

in Wien. 

 Selbstständige Absolvierung des ICDAS‐eLearning‐Programms zur Klassifikation von 

kariösen Veränderungen im Vorfeld des Kalibrierungsseminars (der Zugang zum 

Programm wird übermittelt) 

 Fallweise Abstimmung mit der direkten Auftraggeberin Wiener Gesundheitsförderung 

(WiG) sowie mit der Koordinationsstelle der GÖG, insbesondere in der Vorbereitung 

bzw. bei evtl. auftretenden Herausforderungen. 

 Alle Anreisekosten inkl. Reisespesen (Verpflegung, etc.) sollen im Angebot inkludiert 

sein. 

 Transport aller Materialien inkl. Untersuchungsliege (ein faltbarer Massagetisch, 

Packmaße ca. 85x60x15cm, kann kostenlos von der Wiener Gesundheitsförderung für 

die Dauer der Erhebung entlehnt werden). 

 Die Sachkosten für die Verbrauchsmaterialien sollen im Angebot inkludiert sein. Für 

die Durchführung der Untersuchung werden folgende Sachmittel benötigt: 

o 1 Lampe (60 Watt), Verlängerungskabel  

Kalkulat ion: Länder‐Zahnstatuserhebung der Sechsjährigen 2023/24 Wien

Anzahl Kinder 462

Anzahl Orte 29

Arbeitszeit  für Organisat ion (2,5 Std. pro Erhebungsort ) 73

Arbeitszeit  Kalibrierungsseminar

Untersucher:in (drei Arbeitstage á 8h) 24

Dateneingeber:in (drei Arbeitstage á 8h) 24

Arbeitszeit  Erhebung 

Arbeitszeit Untersucher:in 0,25 h pro Kind 116

Arbeitszeit Dateneingabe 0,25 h pro Kind 116

Rüstzeit Untersucher:in (1h pro Ort) 29

Rüstzeit Dateneingabe (1h pro Ort) 29



    

o 1 Kaltlichtlampe (Stablampe, Microlux Transilluminator, variodent)  

o Ca. 25 Stk. WHO CPITN‐Sonden  

o Ca. 25 Stk. Mundspiegel  

o Ca. 25 Stk. Mundspiegelgriffe  

o Instrumentenbox (Desinfektionsbox)  

o Drehkassette mit Einsatz (zur Aufbewahrung der Instrumente)  

o Instru‐Aktiv A+D Sterilisationsflüssigkeit  

o 50 Stk. Mundschutz  

o Watterollen  

o Holzspatel  

o Sempermed‐Untersuchungshandschuhe  

o Zellstoff  

o Top‐Aktiv‐Desinfektionstücher (für zwischendurch zur Desinfektion)  

o Kleines Geschenk als Dankeschön für die Kinder 

o Evtl. Transportable Untersuchungsliege (ein faltbarer Massagetisch, 

Packmaße ca. 85x60x15cm, kann kostenlos von der Wiener 

Gesundheitsförderung für die Dauer der Erhebung entlehnt werden) 

 Die Sachkosten für Porto/Druckkosten sollen ebenfalls im Angebot inkludiert sein (für 

Erhebungs- und Fragebögen, etc.) 

 Die Dateneingabe erfolgt nach Vorlage der GÖG durch die Dateneingabeperson 

unmittelbar während der Untersuchung vor Ort in den Schulen mittels Notebook 

(benötigt wird auch ein USB-Stick zur Datensicherung sowie ggf. ein 

Verlängerungskabel). Dieses wird entweder ebenfalls vom Untersuchungsteam 

bereitgestellt. 

 Aufbewahrung der Fragebögen und Einverständniserklärungen und Übergabe an die 

WiG nach Abschluss der Erhebung gemäß Auftragsverarbeitungsvertrag. 

 Aufbewahrung der Untersuchungsdaten und Übermittlung in elektronischer Form an 

die WiG (evtl. direkt an die GÖG) nach Abschluss der Erhebung gemäß 

Auftragsverarbeitungsvertrag. 

 Die Dokumentation des zeitlichen Aufwandes und der Sach- und Reisekosten und 

Nachweis bei der Abrechnung mittels Stundenlisten, Rechnungsbelegen, 

Honorarnoten, etc. sollen ebenfalls im Angebot inkludiert sein. 

 

Für die Angebotslegung ist ein Preis (all inclusive) pro Kind zu bilden. Bitte spezifizieren Sie 

im Angebot die Kalkulationsgrundlage für den Preis pro Kind. 

 

Zeitplan 

 Angebotslegung: bitte bis 2. August 2023 

 Beauftragung geplant: bis Ende August 2023 

 Erste Grobabstimmung und Projekteinführung: Ende August/Anfang September 2023 

 Kommunikation mit Schulen sowie Terminvereinbarung: September 2023 

 Feinabstimmung und konkrete Planung: September 2023 

 Teilnahme am Kalibrierungsseminar: voraussichtlich 2.-4. Oktober 2023 

 Durchführung der Erhebungen: Oktober 2023 bis Februar 2024 

 Übermittlung der letzten Erhebungsdaten: März 2024 

 

Anforderung an Auftragnehmer*innen 



    

Die Erhebung erfolgt durch ein Erhebungsteam.  

 Mind. ein*e Untersucher*in mit einem abgeschlossenen Zahnmedizin‐Studium und der 

Berechtigung zur selbständigen Berufsausübung sowie eine Dateneingabeperson 

(keine spezifischen Anforderungen) 

 Teilnahme an einem verpflichtenden Kalibrierungsseminar  

 Durchführung der zahnmedizinischen Untersuchungen und Dokumentation 

o klinische Untersuchung und Befundung gemäß den im Kalibrierungsseminar 

vermittelten Anforderungen 

o Kariesbefundung nach ICDAS‐Scores bzw. WHO‐DMF/dmf‐System, 

Beurteilung der Mundhygiene anhand des Visible Plaque Index nach Ainamo, 

Diagnose einer Molaren‐Inzisiven‐Hypomineralisation (MIH) 

o Mündliche Befragung der Kinder zu Zahnpflegegewohnheiten und weiteren 

Indikatoren  

o Eingabe der Befragungs‐ und Untersuchungsdaten vor Ort 

o Diagnostizierter Behandlungsbedarf: Mitgabe eines vorgedruckten Formulars 

für die Eltern des betroffenen Kindes mit der Empfehlung für einen 

Zahnarztbesuch 

 

Entscheidend für die Auswahl eines Untersuchungsteams ist neben der Preisgestaltung die 

zahnärztliche Qualifikation sowie die Erfahrung in der Arbeit mit Kindern, bestenfalls in der 

Altersgruppe der 6-Jährigen. Auch die Dateneingabeperson sollte Affinität sowie Erfahrung in 

der Arbeit mit Kindern vorweisen. Bitte legen Sie Ihre Lebensläufe bei. Außerdem ist vor 

Beginn der Tätigkeit in den Schulen für beide Personen eine aktuelle spezielle 

Strafregisterbescheinigung Kinder- und Jugendfürsorge vorzulegen, die zu Beginn der 

Erhebung nicht älter als drei Monate sein darf, sowie ein Identitätsnachweis per Kopie eines 

Ausweisdokuments. 

 

Sonstige Vertragsbestimmungen und Kontakt 

Das Angebot ist bis zum 2. August 2023  um 12.00 Uhr bei der Wiener Gesundheitsförderung, 

Treustraße 35-43, Stiege 6, 1. Stock via E-Mail an office@wig.or.at und in Kopie an 

matthias.huemmelink@wig.or.at einzureichen (in pdf abgespeichert und die Kalkulation im 

Excelformat). Verspätet eingelangte Angebote werden nicht berücksichtigt.  

Es gelten die allgemeinen Vertragsbedingungen bzw. die arbeits- und lohnrechtlichen 

Bestimmungen der WiG und diese sind integraler Bestandteil des Vertrages. Die Abrechnung 

erfolgt nach Auftragsende nach dem tatsächlichen Aufwand, wobei ein Zahlungsziel von 30 

Tagen als vereinbart gilt, sofern die Abrechnung ordnungsgemäß vorliegt. Es kann eine 

Anzahlung in Höhe von max. 40 % der vertraglich vereinbarten Auftragssumme geben. Für die 

Abrechnung sind entsprechende Stundenlisten zu führen, welche den Tag, das Datum, die 

Uhrzeit, die Dauer und die Art der Verrichtung beschreiben. Für die Preisangaben ist das 

beigefügte Formblatt 5 zu verwenden. Der Preis pro Kind soll auf Basis einer All-in-

Vollkostenpauschale erfolgen. 

Eine Vergütung für das Angebot wird nicht erstattet. Die Gültigkeit des Angebotes beträgt 

mindestens drei Monate.  

Etwaige Stornokosten, unabhängig von den Gründen, sind ausgeschlossen. Derartige Risiken 

sind ebenfalls in die Pauschale einzukalkulieren. 

Etwaige SubunternehmerInnen sind im Angebot auszuweisen und deren Befähigung 

nachzuweisen. Auch das Volumen der an SubunternehmerInnen vergebenen Aufträge ist im 

Angebot extra auszuweisen. 

mailto:office@wig.or.at
mailto:matthias.huemmelink@wig.or.at


    

Inhaltliche Ansprechperson ist Herr Matthias Hümmelink, BA MPH. Ansprechpartner für 

kaufmännische und juristische Fragen ist Herr Robert Wallner, BSc. Die Kontaktdaten sind: 

 

Wiener Gesundheitsförderung gemeinnützige GmbH 

Treustraße 35-43, Stiege 6, 1. Stock 

1200 Wien 

 

Matthias Hümmelink, BA MPH 

Tel.: + 43/1/4000 – 76953 

E-Mail: matthias.huemmelink@wig.or.at  

 

Robert Wallner, BSc 

Tel.: + 43/1/4000 – 76913  

E-Mail: robert.wallner@wig.or.at  

 

FN: 321788v 

UID: ATU 64668559  

 

 

Wir freuen uns auf Ihr Angebot! 

 

mailto:matthias.huemmelink@wig.or.at
mailto:robert.wallner@wig.or.at

